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DICKE, FLÄCHENGEWICHT UND 
VOLUMENDICHTE MESSEN

SIKORA PRODUKTE

Während der Herstellung von Kunststoff-
platten sollte nichts dem Zufall überlassen 
werden. Das PLANOWAVE 6000 misst 
online, direkt nach dem Anfahren der Linie, 
sowohl die Dicke als auch das Flächenge-
wicht und die Volumendichte von Platten 
und sichert damit die Einhaltung von Spe-
zifikationen. Es eignet sich für die Messung 
jeglicher Kunststoffe, beispielweise PVC-
Foam, transparenter Kunststoffe aus PMMA 
und PC und typischer technischer Kunststof-
fe wie PE.

Das innovative Messprinzip auf Basis von Milli-
meterwellen-Technologie ermöglicht den Einsatz 
des Systems an der Heiß- und Kaltposition in der 
Linie und ist damit prädestiniert für eine konti-
nuierliche und zuverlässige Qualitätskontrolle 
von Platten. Ein über die Platte traversierender 
Transceiver sendet und empfängt frequenzmo-
dulierte Millimeterwellen. Aus der Laufzeitdiffe-
renz wird die Dicke der Platte präzise bestimmt, 
unabhängig von Material und Temperatur der 
Platte. Eine Kalibrierung auf das Material ist 
nicht erforderlich. 

PLANOWAVE 6000 sichert höchste Qualität 
bei der Plattenherstellung

Das PLANOWAVE 6000 misst berührungslos 
direkt durch die Platte hindurch, sodass es 
besonders interessant ist für Produkte, deren 
Materialstruktur über die Plattenbreite keine 
Homogenität aufweisen. Diese Inhomogenität 
stellt das System online dar. 

Die Messwerte werden in Echtzeit und in Kor-
relation mit der Segmentbreite der Düsen am 
Monitor des Prozessorsystems ECOCONTROL 
6000 angezeigt und stehen für eine automati-
sche Dickenregelung bereit. Eine grafische Dar-
stellung mit umfangreichen Trend- und Statistik-
funktionen sind ebenfalls verfügbar. Somit erhält 
der Bediener einen umfassenden Überblick über 
den Prozess.

Online Messung von:

   Plattendicke
   Flächengewicht
   Volumendichte

Polyethylen

Polycarbonat

PCV Foam
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SIKORA QUALITÄTSMANAGEMENT

Mehr über Microducts

Microducts sind kleine, flexible Kanäle, die für die Installation von Microduct-Glasfaserkabeln 
genutzt werden. Sie bestehen aus zwei Schichten: einer äußeren Schicht aus flexiblem Plastik 
zum Schutz der Glasfaserkabel sowie einer inneren, glatten Schicht mit wenig Reibung. 

MICRODUCTS EXAKT VERMESSEN
SIKORA Messtechnologie sichert hohe Qualitätsanforderungen 
an Microducts

Glasfaserkabel gelten als zukunftsweisende 
Technologie. Der Ausbau von Glasfasernet-
zen schreitet weltweit zügig voran und wird 
durch riesige Investitionsprojekte in Netz-
werkapplikationen wie „Fiber to the home“ 
(FttH) bis in die Wohnung vorangetrieben. 
Vor diesem Hintergrund steigt auch die 
Nachfrage nach Microducts, welche Glas-
faserkabel als Schutzkanal umschließen. 
Eine kontinuierliche Qualitätskontrolle von 
Microducts im Herstellungsprozess ist dabei 
essentiell.

Die Größe der Microducts muss exakt auf die 
Durchmesser der jeweiligen Glasfaserkabel 
abgestimmt sein, für welche die Microducts vor-
gesehen sind. Je nach Kabeltyp ergeben sich so 
spezifische Vorgaben durch Normen für Innen- 
und Außendurchmesser der Microducts. Selbst 
geringfügige Abweichungen, zum Beispiel vom 
Innendurchmesser, können dazu führen, dass 

die Glasfaserkabel beim Durchblasen an der 
inneren Schicht reiben und im Extremfall sogar 
stecken bleiben. Prozesssicherheit bietet eine 
permanente Überwachung des Herstellungspro-
zesses und Regelung der Produktparameter.

Das röntgenbasierte X-RAY 6000 PRO von 
SIKORA misst den Innen- und Außendurchmes-
ser, die Exzentrizität sowie die Gesamtwanddicke 
von Microducts kontinuierlich im laufenden 
Produktionsprozess. Mit dem X-RAY 6000 PRO 
wird die Wanddicke von bis zu drei Schichten 
unterschiedlicher Materialien exakt bestimmt. 
Die Produktionsdaten werden auf dem Prozes-
sorsystem ECOCONTROL 6000 mit einem 
22‘‘-TFT-Monitor angezeigt. Das X-RAY 6000 
PRO sorgt durch seine kontinuierliche Messung 
für die Einhaltung der Spezifikationen, eine 
gleichbleibende Qualität und reproduzierbare 
Ergebnisse. 

Ist nur eine Durchmesser- und Ovalitätsmessung 
erforderlich, sind die LASER 2000 T Geräte 
prädestiniert. Die dreiachsigen Lasermessköpfe 
zeichnen sich durch ihre hohe Präzision, Zuver-
lässigkeit und kontinuierliche Funktionalität aus.

Für eine Oberflächeninspektion der Microducts 
wird der LUMP 2000 eingesetzt. Mit zwei oder 
drei Messebenen (je nach Modell) detektiert das 
System selbst kleinste Unregelmäßigkeiten bei 
Liniengeschwindigkeiten von bis zu 3.000 m pro 
Minute. Dank der Kombination aus Doppel-
sensor-Technologie, bei der die Differenz zweier 
Sensoren ausgewertet wird, mit Infrarot-Licht-
quellen werden Knoten und Einschnürungen 
auf der Oberfläche von Microducts zu 100 % 
detektiert. 
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SIKORA SERVICE

Die Automobilindustrie hat mit der For-
derung nach einer Prüfung von Messmit-
teln nach dem MSA-Verfahren Maßstäbe 
gesetzt, denen andere Industriebereiche 
gefolgt sind. Die regelmäßige Inspektion 
von Prüfgeräten für Durchmesser nach dem 
MSA-Verfahren liefert Informationen zur 
Wiederholgenauigkeit, Linearität, Stabilität 
und Genauigkeit der Messung. Mit der spe-
ziell von SIKORA konzipierten schnellen und 
unkomplizierten Messsystemanalyse werden 
Auswirkungen auf die Produktion minimiert, 
mit positivem Effekt auf Zeit, Kosten und 
Ressourcen.

Die Messsystemanalyse basiert auf einer hohen 
Anzahl von Einzelmesswerten und eignet sich 
damit besonders, um die Genauigkeit, Stabilität 
und Wiederholgenauigkeit eines Messsystems zu 
bestimmen. Laut der Vorgaben des MSA Verfah-
ren 1 – Wartung der Messgeräte ohne Bedie-
ner-Einflüsse – wird ein geeichtes Musterteil oder 
Normal 50 Mal (mindestens 25 Mal) vermessen. 
Zwischen den Messungen wird das Messgut 
immer wieder zurückgelegt. Alle einzelnen 
Messungen werden dann in eine entsprechende 
Formel zur Berechnung der Fähigkeitswerte Cg 
und Cgk übertragen. Dieser Prozess kann bis zu 
mehrere Stunden je Gerät dauern und bietet bei 
einer manuellen Übertragung der Messwerte ein 
gewisses Fehlerpotential. 

SERVICE: UMFASSENDE 
MESSSYSTEMANALYSE (MSA)
Mit dem SIKORA Service Zeit, Kosten und Ressourcen sparen

SIKORA nutzt ein Verfahren, bei dem unsere 
Service-Techniker in einem Bruchteil der Zeit die 
nötigen Messungen vornehmen und die Daten 
automatisch an eine spezielle Software zur 
Berechnung der Fähigkeitswerte übertragen wer-
den. Die Ausfallzeiten der Geräte und damit der 
Produktionsanlage werden enorm verkürzt, die 
Aussagekraft der Berechnungen verstärkt und 
Werksmitarbeiter können sich ihren Aufgaben 
ungestört widmen. 

Wird bei der Wartung des Messsystems eine 
Messwertabweichung festgestellt, erfolgt die 
Kalibrierung direkt vor Ort durch den SIKORA 
Experten.

Selbstverständlich erhalten Kunden nach der 
Messsystemanalyse einen detaillierten Messre-
port zur Messfähigkeit des Geräts sowie dessen 
Konformität mit den Marktanforderungen. 
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SIKORA NEUBAU

Qualität in 
innovativer 
Form.
Mit Leidenschaft entwickeln wir zukunftswei-
sende Mess- und Regelgeräte für die Quali-
tätssicherung von Rohren und Schläuchen, wie 
das CENTERWAVE 6000. Ein berührungsloses 
System zur Messung des Durchmessers, der 
Ovalität, Wanddicke und des inneren Profils 
(Saggings) großer Kunststoffrohre mit einem 
Durchmesser von 90 bis 3.200 mm. Eine inno-
vative Lösung, basierend auf Millimeterwellen-
Technologie, die die Produktqualität erhöht und 
wesentliche Material- und Kosteneinsparungen 
während der Extrusion ermöglicht. 

–   Einfache Bedienung ohne Voreinstellung der 
Produktparameter

–   Präzise online Messung über den gesamten 
Umfang, unabhängig von Material und 
Temperatur

–   Messergebnisse in Echtzeit verfügbar zur 
Anzeige und Regelung

–   Zuverlässig ohne Kalibrierung

www.sikora.net/centerwave6000



SIKORA RAFFLE
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NEXT EVENTS

· Rubber Expo | 08.-10.10.2019 | Cleveland, OH, USA

· K | 16.-23.10.2019 | Düsseldorf, Deutschland

· Plastic Pipes | 21.-22.11.2019 | Mumbai, Indien

Nachhaltigkeit bei SIKORA
Die Umwelt liegt Ihnen am Herzen, aber 

Sie wollen nicht auf die informativen 
Artikel des EXTRAs verzichten?

Melden Sie sich noch heute unter 
extra@sikora.net an und Sie erhalten 

das SIKORA Magazin zukünftig bequem 
per E-Mail. 

SIKORA Fehlerbild

Im unteren Bild haben sich 5 
Fehler eingeschlichen. Können 
Sie alle finden?

Schicken Sie uns eine E-Mail 
mit einem Foto Ihrer Lösung bis 
zum 30.11.2019 an:
extra@sikora.net

Zu gewinnen gibt es 
einen von drei Baseus 
Bracket kabellose 
Ladestation und 
Powerbank
(Abb. ähnl.)

Ihre Kontaktdaten werden 
nicht an Dritte weiterge-
geben. Jede Einsendung 
nimmt an der Verlosung teil. 
Mitarbeiter der SIKORA AG und 
SIKORA Holding GmbH & Co. 
KG und deren Angehörige dürfen 
leider nicht mitmachen. Jede Per-
son kann nur einmal teilnehmen. 
Wir werten die erste E-Mail, alle 
nachfolgenden E-Mails werden als 
ungültig betrachtet. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

VIEL ERFOLG!

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner des Labyrinths – SIKORA EXTRA 1/19. Lösung: 640

• Andy Bruneel
• Jose Ruiz 
• Semih Ferik

GEWINNSPIEL
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